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„Eure zukünftigen Arbeitgeber
können sich glücklich schätzen“

Die Hyazinth-Wäckerle-Mittelschule in Lauingen verabschiedet 54 Schülerinnen und Schüler.
Was Redner und Rednerinnen den Absolventen mit auf den Weg geben.

Lauingen Aus der Hyazinth-Wä-
ckerle-Mittelschule in Lauingen
sind in diesen Tagen 54 Schülerin-
nen und Schüler verabschiedet
worden. Der letzte Schulalltag en-
dete mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der Christuskir-
che und anschließender Entlass-
feier in der Marienweghalle.

Im gemeinsamen Gottesdienst
mit Pfarrreferent René Stiefenho-
fer, Pfarrerin Andrea Diederich
und den Religionslehrerinnen Ste-
fanie Liehr und Carolin Siegl wur-
den die Schüler ermutigt, von nun
an ihren „eigenen Kompass“ auf
ihren individuellen Wegen immer
wieder neu auszurichten.

Konrektor Manuel Hönicke be-
grüßte alle Abschlussschüler und
Gäste, unter ihnen Grundschul-
rektorin Irmgard Daub und Drit-
ter Bürgermeister Dietmar Bul-
ling, in der Marienweghalle. „Die
Frage ist falsch gestellt, wenn wir
nach dem Sinn des Lebens fragen,
das Leben ist es, das uns Fragen
stellt!“, zitierte Rektorin Josefa
Strehle Viktor Frankl, „Ihr habt
jetzt mit den nächsten Jahren die
erste Entscheidung für euer zu-
künftiges Leben selbst beantwor-
tet.“ Sie wünschte den Absolven-
ten Toleranz, Geduld, Hilfsbereit-
schaft, Resilienz, Freude beim
Tun und gutes Miteinander für ih-

ren weiteren Weg. „Eure zukünfti-
gen Arbeitgeber können sich
glücklich schätzen, euch als

Teamplayer zu gewinnen“, lobte
die Schulleitung. 29 Schülerinnen
und Schüler nahmen laut Presse-

mitteilung am Qualifizierenden
Abschluss (QA) teil, 19 bestanden
diesen. Und alle 22 Schülerinnen

und Schüler bestanden die VK 2
(Vorbereitungsklasse). Dritter
Bürgermeister Dietmar Bulling

appellierte an die Abschlussschü-
ler, auch weiterhin Anstrengun-
gen für das Zurechtkommen in
Kauf zu nehmen. Denn: „Es fällt
nichts vom Himmel “, betonte
Bulling.

Elternbeiratsvorsitzende Elke
Eyrin-Wunderle dankte allen „Be-
gleitern“ der Kinder auf dem Weg
zum Abschluss. „Das Leben ist
eine Reise aus Herausforderungen
und Chancen“, meinte sie. „Wir
wünschen euch Freude, Erfolg
und Erfüllung im Leben!“. Ein
fröhliches Musikstück des Lehrer-
chors leitete die Ehrung der Schü-
lersprecher, Schülerfirma, SMV,
Tutoren und der Jahrgangsbesten
ein. Nach den Ansprachen der
Klassenlehrkräfte Aaron Philipp
(9a), Konrektor Manuel Hönicke
(9b) und Cornelia Burkard (VK2)
ehrten die Klassensprecher der
Abschlussklassen ihre Klassenlei-
ter mit rührenden Reden. Mit der
feierlichen Zeugnisübergabe en-
dete die Abschlussfeier.

Ein sehr ansprechendes Buffet
hatten die Schüler der SMV unter
Anleitung von Lehrerin Monika
Bieber in der Zwischenzeit aufge-
deckt. Der Elternbeirat verkaufte
Getränke und alle ließen den ge-
lungenen Abend mit Gesprächen,
Tanz und Häppchen ausklingen.
(AZ)

Die Jahrgangsbesten wurden bei der Abschlussfeier an der Hyazinth-Wäckerle-Mittelschule in Lauingen geehrt: (von links) Mihail Dimitrov, Manuel Hönicke
(Konrektor, 9b), Diana Wittenberg, Grese Halimi, Aaron Philipp (9a), Sandra Jasim Gundor, Cornelia Burkard, Josefa Strehle (Rektorin), Hannes Gayer und Diet-
mar Bulling (Dritter Bürgermeister). Foto: Anette Marx

Regens Wagner-Azubis sind startklar für den Berufseinstieg
Die 13 Absolventinnen und Absolventen in Dillingen sind jetzt Erzieher und Heilerziehungspfleger.

Die meisten davon bleiben bei ihrem Ausbildungsbetrieb.

Dillingen Mit einem Zitat des Hera-
klit begrüßte Regens Wagner-Ge-
samtleiter Stefan Leser die jungen
Frauen und Männer, die ihre Aus-
bildung in Dillingen abgeschlos-
sen haben, zu einer kleinen Feier,
heißt es in einer Pressemitteilung.
„Nichts ist so beständig wie der
Wandel“, proklamierte der grie-
chische Philosoph und der Re-
gens-Wagner-Chef sah in der Be-
wegung und Entwicklung jedes
Menschen etwas Erfrischendes:
„Gerade jetzt, wo Sie den Status
als Auszubildende verlassen, bie-
ten sich neue, vielleicht ungeahn-
te Perspektiven.“

Ähnlich einem Kaleidoskop
forme sich das Leben immer wie-
der neu. Den fertigen Erziehern

und Erzieherinnen, Heilerzie-
hungspflegern und Heilerzie-
hungspflegerinnen wünschte Le-
ser „nur das Beste“ für die Zu-
kunft. Stellvertretender Gesamt-
leiter Matthias Kandziora schloss
sich an. Die meisten der 13 Absol-
ventinnen und Absolventen blei-
ben bei Regens Wagner in Dillin-
gen, was das Leitungsteam zu
schätzen wisse. In einer kleinen
Laudatio für jeden Abschlussschü-
ler kam die Wertschätzung und
Dankbarkeit der Kolleginnen und
Kollegen sowie der Klientinnen
und Klienten für die jungen Men-
schen zum Ausdruck. Mit einem
kleinen Geschenk, Rosen, Cock-
tails und Eis wurde die Gruppe
verabschiedet. (AZ)

Gesamtleiter Stefan Leser (hinten, von links), stellvertretender Gesamtleiter Matthias Kandziora mit den Absolventen Lisa Almus, Michaela Sitterer, Michele
Weinmeister, Lea Senning, Jonas Lemmer, Aileen Boll (vorne, von links), Gina-Marie Rieder, Lukas Körber und Timo Winkler bei der Verabschiedung. Foto: Sabine
Remiger

Buttenwiesen

Falscher Bankmitarbeiter
bucht Geld ab
Einen Anruf eines vermeintlichen
Bankmitarbeiters hat ein 57-Jähri-
ger am Donnerstagabend in But-
tenwiesen erhalten. Dieser forderte
vom Geschädigten die Eingabe
verschiedener Zahlen zur Neuge-
nerierung des TAN-Verfahrens.
Der Polizei zufolge gelang er so zu
den Bankdaten des Geschädigten
und buchte im weiteren Verlauf ei-
nen niedrigen vierstelligen Betrag
vom Konto ab. Ermittlungen lau-
fen. (AZ)

In Buttenwiesen war ein falscher
Bankmitarbeiter erfolgreich mit sei-
ner Betrugsmasche.
Foto: Nadine Ballweg (Symbolbild)

Sommerlich-Vergnügliches in der Donau-Realschule
Der Gesangverein Frohsinn und Peter Langs Gitarren-und Hackbrettmusik konzertieren.

Von Gernot Walter

Lauingen Stimmungsvolles Musi-
zieren prägte das Sommerkonzert
des Gesangvereins Frohsinn Lau-
ingen, der mit erfrischenden Lie-
dern aufwartete. Dirigentin Anja
Baumann hatte ihre neunzehn
Sängerinnen und neun Männer-
stimmen bestens vorbereitet. Sie
agierten freudig und selbstbe-
wusst. In stetem Wechsel präsen-
tierte ein Instrumentalquartett
sowohl volkstümliche Weisen als
auch klassisch-heitere Komposi-
tionen. Am Hackbrett souverän
Monika Wohl, vielseitig inspirie-
rend die Akkordeonistin Margit
Müller, mit starkem Rhythmusge-
fühl Kontrabassist Jürgen Pohl
und als Leiter der Gitarren- und
Hackbrettmusik an der sicheren
Gitarre Peter Lang bildeten einen

trefflichen Kontrast zu den Ge-
sangsdarbietungen. Beide Klang-
körper ergänzten sich und blieben
in ihrer Eigenart selbstbestimmt.
Die Klammer dazwischen der bar-
füßige Pianist Andreas Schneider,
der am Bösendorfer-Flügel den
Chor harmonisch und elegant un-
terstützte. Für alle Darbietungen
gab es lautstarken Beifall eines
animierten Publikums.

Der galt besonders den A-cap-
pella-Vorträgen des gemischten
Chores. Hier konnte man die er-
sprießliche Chorarbeit durch Anja
Baumann am besten studieren.
Innerhalb von zwei Jahren hat sie
dem Frohsinn den Stempel aufge-
drückt: exakt im Auftreten, abge-
rundeter Chorklang, gutes Text-
verständnis, Piano-Kultur und
schwungvolles Schlagerfeeling.
Ob ein Madrigal „Wir lieben sehr
im Herzen“ (D. Frederici) oder ein

romantischer Satz „Erlaub mir,
fein‘s Mädchen“(Joh.Brahms),
Echowirkung im „Wie herrlich
ist‘s im Wald“ (Silcher): Sie gelan-
gen mit der richtigen substanziel-

len Kraft. Wunderschön auch die
Kärntnerlieder „Wenn der Holder-
strauch bliath“, „Des Lebn mit
dir“ und „Mitanand singa“. Immer
wieder musikalisch erlebnisreich

die Schlager „Rot sind die Rosen“,
„Über sieben Brücken musst du
geh‘n“ oder „Rote Rosen, rote Lip-
pen, roter Wein“. Mit gestalteri-
scher Freude sang der Frohsinn
die Oldies, sogar Peter Langs En-
semble steuerte mit „Spiel noch
einmal für mich Habanero“ eine
belebende Zugabe bei.

Alle Mitwirkenden vereinten
sich zum programmatischen Titel
„Lieder sind die besten Freunde“.
Der neue erste Vorsitzende Geb-
hard Hummel, der unter zahlrei-
chen Gästen Bürgermeisterin Kat-
ja Müller, ihre Stellvertreter Al-
bert Kaiser und Dietmar Bulling,
Franz Lingel vom Kreischorver-
band und den ehemaligen Diri-
genten Winfried Häußler begrüß-
te, sprach von einer gelungenen
Veranstaltung und dankte den
Verantwortlichen für ihre Mitar-
beit.

Die engagierte Dirigentin Anja Baumann animierte den Gesangverein Froh-
sinn Lauingen zu einer eindrucksvollen Leistung beim Sommerkonzert in der
Aula der Donau-Realschule. Foto: Gernot Walter
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